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50 Jahre im Dienst der Gemeinde

Werner Künzle beendet sein langes Engagement
für Feuerthalen
Am letzten Freitag verabschiedete Gemeindepräsident Jürg Grau und eine Delegation des Gemeinderates
mit Werner Künzle einen Mann, der rund 50 Jahre im Dienste der Gemeinde stand.

 Kurt Schmid

«Nicht ganz 80» war die Ant-
wort von Werner Künzle auf
die Frage des Redaktors nach
seinem Alter. Auch wenn man
ihm dies nicht ansieht, habe er
doch das Gefühl, dass jetzt der
Zeitpunkt gekommen sei, den
definitiven Ruhestand anzutre-
ten, meinte Künzle zum Feuer-
thaler Anzeiger.
«Heute sind wir da, um uns

für fünfzig Jahre Dienst an der
Gemeinde Feuerthalen zu be-
danken», die Worte von Ge-
meindepräsident Jürg Grau,
welcher den Zurücktretenden
zusammen mit seinen Ratskol-
legen Markus Späth, Matthias
Huber und Gemeindeschreiber
Markus Strobel im Restaurant
Schwarzbrünneli verabschiede-
te, zeugten von grosser Aner-
kennung und von ebensolchem
Respekt vor der Leistung, wel-
che der Geehrte in den letzten
50 Jahren für unsere Gemeinde
erbracht hat. Graus Dank galt
in diesem Moment jedoch nicht
nur Werner Künzle selber, son-
dern auch dessen Ehefrau Susi:
«Danke für die vielen Stunden,
welche du zugunsten der Ge-
meinde auf deinen derart enga-
gierten Mann verzichtet hast».
Seine Worte unterstrich Grau
mit einem schönen Blumen-
strauss für Susi Künzle. Er habe
wohl seit über 30 Jahren mit
Werner Künzle zu tun gehabt,
sagte Grau und blickte dabei
kurz zurück, ohne auf die ver-
schiedenen Funktionen in de-
nen dieser im Laufe der Zeit
unserer Gemeinde gedient hat,
näher einzugehen: «Dies würde
den Rahmen dieses Anlasses
eindeutig sprengen». Gerne er-

innerte er sich aber daran, wie
er vor zwölf Jahren das Amt 
des Gemeindepräsidenten von
Werner Künzle übernommen
hat: «Du hast damals gesagt, du
würdest uns niemals dreinre-
den, wenn wir aber Fragen hät-
ten, könnten wir uns jederzeit
bei dir melden – das haben wir
in all den Jahren genauso gelebt
und auch dafür danke ich dir».

Nicht nur spannend, sondern
auch anspruchsvoll
Es ist nicht einfach, eine Karrie-
re wie diejenige von Werner
Künzle angemessen zu be-
schreiben, ohne umfangmässig
auszuufern. Für unsere Leser-
schaft blickt Werner Künzle
kurz zurück auf seine verschie-
denen Stationen im Dienste

Feuerthalens, von denen er 10
Jahre als Gemeindeschreiber
im Vollamt und ganze 40 Jahre
im Nebenamt tätig war:

«Die Schulpflege Feuerthalen
suchte im Herbst 1972 einen
Protokollführer im Nebenamt.
Ich bewarb mich und wurde per
1. Januar 1973 mit ‹der Führung
der Protokolle der Sitzungen
der Schulpflege und der Kom-
missionen› beauftragt. In dieser
Funktion startete ich in den
‹Dienst der Gemeinde›. Im
Wahljahr 1978 wurde ich dann
in die Schulpflege gewählt und
erhielt das Finanzressort. Das
war meine erste Volkswahl und
sogar eine Kampfwahl, wie spä-
ter die Wahl als Gemeindepräsi-
dent auch. 

Ein Jahr später bewarb ich
mich um die Verwaltungsstelle
als Gemeindeschreiber und mei-

Fortsetzung auf Seite 2

Ehre, wem Ehre gebührt: Im Namen der Gemeinde Feuerthalen bedankten sich (v.l.): Gemeinderat Matthias Huber,
Gemeindepräsident Jürg Grau, Gemeinderat Markus Späth und Gemeindeschreiber Markus Strobel bei Susi und Werner Künzle.
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ne erste Doppelfunktion im
‹Dienste der Gemeinde› war
Tatsache geworden, d.h. in der
damals noch eigenständigen
Schulgemeinde war ich Behör-
denmitglied und in der Politi-
schen Gemeinde Verwaltungs-
angestellter, resp. Beamter nach
damaligem Recht. Aktivitäten
auf unterschiedlichen Funk -
tions-Ebenen gehörten fortan
zu meinem Alltag: Einerseits
war ich ausführendes Organ in
Verwaltungsfunktionen in fester
Anstellung, andererseits Mit-
glied einer vom Volk gewählten
Behörde im Nebenamt. 
Im Rahmen einer personellen

Notlösung übernahm ich die

Funktion des Friedhofvorste-
hers und war als Gemeindeprä-
sident vorübergehend sogar
mein eigener Vorgesetzter. Nicht
immer einfach war demgegen-
über der Spagat zwischen mei-
ner vollberuflichen Tätigkeit bei
den Städtischen Werken Schaff-
hausen und dem Amt als Ge-
meindepräsident einer Zürcher
Gemeinde. Die unterschiedli-
chen Zuständigkeiten, Kompe-
tenzen und Aufgaben bei den
einzelnen Tätigkeiten waren
nicht nur spannend, sondern
auch recht anspruchsvoll bezüg-
lich Flexibilität und Verhand-
lungsstrategie. Die verschiede-
nen Blickwinkel förderten aber

auch das Verständnis für die
Probleme der einen oder ande-
ren Seite innerhalb der öffentli-
chen Hand. Hinzu kam noch die
berufliche Aktivität zeitweise in
der Privatwirtschaft oder in der
Verwaltung, zwei doch recht ge-
gensätzliche Bereiche. Mein Fa-
zit: Egal welche Tätigkeit oder
Funktion man innehat: Engage-
ment, Leistung und Zuverlässig-
keit sind immer ein Muss». 

Friedhofvorsteher war die
bewegendste Tätigkeit
Welches seiner Ämter ihm am
meisten – oder aber am we-
nigsten – Freude gemacht hat,
kann Werner Künzle heute
nicht sagen: «Jedes Amt und
jede Funktion hat zwei Seiten
und damit verbundene Sach-
probleme müssen gelöst wer-
den», sagt Künzle zum Feuer-
thaler Anzeiger. Schade findet
er, dass der zwischenmenschli-
che Umgangston rauer gewor-
den ist: «Freiwillige für öffent-
liche Ämter zu finden, wird da-
rum nicht nur wegen der damit
verbundenen Arbeitslast im-
mer schwieriger». Von all den
vielen Tätigkeiten, die seinen
Lebenslauf füllen, nimmt die-
jenige als Friedhofvorsteher –
von der er nun als letzte zu-
rücktritt – doch eine besonde-
re Stellung ein: «Innerhalb ei-
ner Gemeindeverwaltung hat
der Friedhofvorsteher eine be-
sondere Funktion: «Man
möchte grundsätzlich nichts
mit ihm zu tun haben, wenn
doch, schätzt man seine Unter-
stützung und Begleitung in ei-
ner ungewohnten, ausseror-
dentlichen persönlichen Situa-
tion. Mitmenschen in der
Funktion als Friedhofvorste-

her beraten und helfen zu dür-
fen, war für mich in all den vie-
len Jahren die bewegendste
Tätigkeit. Quasi der abschlies-
sende Höhepunkt meiner 50
Jahre im Dienste der Gemein-
de Feuerthalen». 
Nach einem vorzüglichen

Mittagessen klang der gemütli-
che Anlass im herrlichen
Schwarzbrünneli-Garten mit
dem Austausch von lustigen
und weniger lustigen Anekdo-
ten aus. Werner Künzle hatte
sogar ein Fotoalbum dabei, wel-
ches seine Zeit im Dienste Feu-
erthalens eindrücklich illus-
trierte. Mit ihm verlässt ein
Mann die öffentliche Bühne,
der zwar in seinem Handeln
stets konsequent, aber als
Mensch immer auf Ausgleich
bedacht war und seinem Ge-
genüber, in welcher Funktion
auch immer, auf Augenhöhe
begegnet ist. Werner Künzle
freut sich vor allem darauf, jetzt
noch mehr Zeit zu haben für
seine geliebten Bienenvölker
und sein Grundstück mit dem
schönen Garten in Benken.
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Werner Künzle beendet sein langes
Engagement für Feuerthalen

Jürg Graus Dank ging auch an Ehefrau Susi Künzle, welche zu Gunsten der Gemeinde
während unzähligen Stunden auf ihren Mann Werner verzichten musste.

Anstossen auf vergangene Zeiten und eine entspannte Zukunft.

«Es waren andere Zeiten …», Matthias Huber interessierts sichtlich. Fotos: ks
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Sommer-Hilari

Kühle Drinks und heisse Kostüme 
 Lucas Zollinger

Letzten Samstag holte Feuer-
thalen die verpassten Hilaris
der letzten zwei Jahre nach –
die Idee des Sommer-Hilari,
welche auch davor immer wie-

der schon in einigen Köpfen he-
rumgeisterte, wurde umgesetzt.
Es gab kaum Werbung und das
Fest fand an einem schönen
Sommerwochenende statt, an
dem sicher auch sonst viel los
war. Dennoch sah man viele be-

kannte Gesichter in den Fest-
zelten und Bars. Die Feuertha-
lerinnen und Feuerthaler war-
fen sich, ganz im Geiste des Hi-
laris, in ihre Kostüme und feier-
ten das Fest der Feste – auch im

Sommer. Entsprechend unge-
wohnt waren auch die Kostü-
me. Sommerlich-leicht, wie es
im Januar jeweils nur die Här-
testen schaffen würden. Hier
ein paar Impressionen.

Ein guter Boden beim Trinken ist wichtig! Deshalb verköstigten Abaz Rragamaj und sein

Team vom Schwarzbrünneli die Feiernden mit seinen bekannten Hilari-Gerichten.

Die «Hilaribuebe» liessen sich die Chance, einmal 
im Sommer Hilari zu feiern, nicht entgehen.

Die Hilarimusik spielte über denganzen Abend verteilt in allen fünfverschiedenen Lokalen. Hier sieht man sie auf dem 
Kiesparkplatz beim 

Stumpenboden …

… wo sie um 23 Uhr einen
etwas anderen «Böög»

verbrannten und dazu spielten.
Die obligate Polonaise durfte
dabei natürlich nicht fehlen.
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Jesus und ein griechischer Hoplit beim Tanz in der
Gartenwirtschaft des Schwarzbrünnelis.

Reger Barbetrieb auch in der Schällibaum Bar.

Das Schällibaum-Barteam mit den Strandhemden in allen Farben löschte den Durst der
Gäste und verbreitete gleich noch Sommerstimmung.

Hawaii-Hemden und Blumenketten: Die naheliegende
Kostümidee war auch bei vielen Frauen beliebt.

Noch einmal die Hilarimusik, hier im Festzelt der Knaben beim Fussballplatz.

Die Señores und einige Gäste in ihrer Casa. Aufgrund der warmen Nacht waren die meisten Besucher
allerdings vor dem Keller im Freien anzutreffen.Tischlein deck dich und eine Piratin vor der Madis Bar. 
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Turn- und Sportverein Feuerthalen

Rekordbeteiligung am Kantonalturnfest
Am Wochenende vom 11. / 12. Juni war die Feuerthaler Turnjugend am Kantonalturnfest in Beringen aktiv. 

Das erste Turnfestwochenende
steht jeweils im Zeichen der
Einzelturner und der Jugend,
und so machte sich am Samstag
eine kleinere Anzahl Buben auf
den Weg, um im Einzelturnen
möglichst gute Resultate und
Noten zu erzielen. 
Fazit: toller Einsatz von allen

inkl. erfrischendem Abstecher
in die Badi, und zum Schluss
durften mit Severin Wenger
und Dario Gasser gar zwei
Jungs vom Podest runter strah-
len – Turnerseele, was willst du
mehr!
Nach dem überschaubaren

Start ins Wochenende tags da-

rauf dann ein ganz anderes
Bild: 73 (in Worten: DREI-
UNDSIEBZIG!) Mädchen
und Jungs tummelten sich gut-
gelaunt um 6.20 Uhr auf dem
Feuerthaler Bahnhof, um mit
dem Zug nach Beringen zu
fahren: Der dreiteilige Jugend-
Vereinswettkampf stand vor
der Türe. Die Feuerthaler Lei-
terteams haben im Vorfeld be-
schlossen, diesen Anlass ge-
mischt zu absolvieren: Mäd-
chen und Buben, jung und jün-
ger, schnell und etwas weniger
schnell, klein und grösser.
Sprich: alle zusammen. GE-
MEINSAM.

Es war sehr eindrücklich, als
wir auf dem Platz ankamen und
uns ans Einlaufen machten:
blau (Jungs) und lila (Mädels)
war ab diesem Zeitpunkt nicht
mehr zu übersehen auf dem rie-
sigen Festgelände.
Einen Turnwettkampf so auf

die Schnelle zu erklären ist
nicht ganz einfach, hier den-
noch ein Versuch: Beim dreitei-
ligen Vereinswettkampf kön-
nen die frei wählbaren Wett-
kampfteile nochmals gesplittet
werden in maximal drei Grup-
pen, so dass wir wie folgt unsere
im Vorfeld fleissig geübten Dis-
ziplinen absolvierten: 

1.Wettkampfteil: 800 m / Ball-
wurf / Weitsprung

2.Wettkampfteil: Spielparcour
Unihockey / Spieltest All-
round

3.Wettkampfteil: 60 m Sprint

Alle Wettkampfteile wurden
von der gesamten, riesigen Feu-
erthaler Delegation absolviert,
was auch gleich unsere Strategie
an diesem Grossanlass aufzeigt:
mit möglichst vielen Kindern
starten, alle machen alles, also
keine Selektion nach Leistung,
kein «Nur die Schnellsten dürfen

Die eindrückliche Delegation des TSF.

Podestplatz in der Pendelstafette – HURRA! Weitsprung. Minitramp – Einzelturnen.

Fortsetzung auf Seite 6



rennen!» und dergleichen. Dass
wir so nicht unbedingt um die
vorderen Plätze mitreden konn-
ten, versteht sich ein wenig von
selbst, und vielleicht waren
manche Kids auch ein wenig
enttäuscht, dass wir zum Schluss
nicht aufs Siegerpodium steigen
durften (es hätte nebenbei er-
wähnt auch gar keinen Platz für
uns alle gehabt). 
Hier gleich nochmals ein kur-

zer Erklärungsversuch, was das
Turnwesen anbelangt: Die
Wettkämpfe werden in ver-
schiedene Stärkenklassen auf-
geteilt. Es benötigt den gröss-
ten Effort, um in der 1. Stärke-
klasse starten zu dürfen, weil es
hierfür am meisten Teilnehmer
benötigt. Ein kleiner Verein

oder ein solcher, der nur die
Elite starten lässt, findet sich
dann z.B. in der 5. Stärkeklasse
wieder. Am Turnfest in Berin-
gen durfte sich Teilnehmer der
1. Stärkeklasse nennen, wer mit
36 oder mehr Kinder am Start
war. Wir mit 73 …! Hätte gar
gereicht für zwei Teams! Das
zeigt eindrücklich in Zahlen
auf, dass wir stolz sein dürfen
auf unsere Jugendabteilung. So
wurden wir denn auch z.B. beim
60 m von den Wertungsrichtern
begrüsst mit «Aha, Ihr seid die
VIELEN»…! – Ja, wir sind die
VIELEN!
Und, apropos: Wir möchten

uns auch herzlich bedanken für
den Support der anwesenden
Eltern, Grosseltern, Fans. 

Es ist immer schön, wenn sich
die Angehörigen die Zeit neh-
men und uns unterstützen.
Lautstark, aber auch mal durch
wertvolle Hilfskampfrichter-
einsätze, ohne diese wir gar
nicht starten dürften. 
Am Nachmittag fanden dann

noch die attraktiven, separat
gewerteten Pendelstafetten
statt, wo in verschiedenen Al-
terskategorien in 6er-Teams um
die begehrten Medaillen ge-
sprintet wurde. Hier durfte
dann tatsächlich noch ein Feu-
erthaler Mädchenteam aufs Po-
dest, was wir gerne als krönen-
den Abschluss dieses gelunge-
nen, heissen Turntages werten.
Ein letztes Highlight: Als wir

nach der Heimfahrt in Feuer-
thalen aus dem Zug stiegen,
wurden wir von vielen Eltern
und Angehörigen mit einer
STANDING OVATION in

Empfang genommen! Dem
Schreiberling dieser Zeilen hat
dies eine wohlige Gänsehaut
beschert, und wir alle durften
mit Freude und Stolz von die-
sem tollen Tag berichten und
von dannen in den wohlver-
dienten Feierabend ziehen.
Der nächste Grossanlass des

Turnverbandes findet dann üb-
rigens in FEUERTHALEN
statt! Reserviert Euch daher un-
bedingt Sonntag, 4. September,
Stichwort Regionalspieltag, mit
den Disziplinen Ringball, Mini-
korbball und Korbball. Kommt
vorbei, mit Kind und Kegel,
zum Stumpenbodenareal, um
uns zu unterstützen; lautstark,
gesellig, festwirtschaftlich! Wir
freuen uns jetzt schon auf Euch.

Sportliche Grüsse
Für den Turn- und Sportverein Feuerthalen (TSF),

Martin Schweizer
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Rekordbeteiligung am Kantonalturnfest

Einfach schade!

Sorge tragen zur Natur, andere achten, ehrlich
sein ... sind Auszüge aus dem Pfadigesetz
Doch leider gilt das nicht für die Nutzerinnen umd Nutzer der Grillstelle vor der Pfadihütte!

Laue Sommerabende laden ein
zum Draussen sein und die Na-
tur geniessen. Schade nur, wenn
es so ausartet, dass kartonweise
Altglas und Abfall danach lie-
gen bleiben.
Und völlig inakzeptabel ist,

wenn dabei Infrastruktur wie
Tische, Bänke und ganze Wän-
de verschmiert und beschädigt
werden.
Vor vier Jahren haben wir un-

sere Fassade komplett reno-
viert (übrigens mit Lärchenholz
aus dem heimischen Kohlfirst)
und riesig Freude an der gelun-
genen Holzfläche mit den
handgemachten Pfadilogos auf
den Fensterläden.

Wie auf dem Foto erkennbar
ist, war da jemand der Mei-
nung, dass diese verziert wer-
den müssen. Wir sind ent-
täuscht und sind froh um Hin-
weise zur Täterschaft. Der Van-
dalenakt muss zwischen dem
11. und 17. Juni passiert sein.
Die Pfadiabteilung Feuer-

thalen distanziert sich klar
vom Littering in der Umge-
bung der Hütte. Über das Kon-
taktformular auf der Home -
page www.pfadifeuerthalen.ch
nehmen wir gerne Meldungen
an.

Pfadi Feuerthalen, 
Cornelia Graf Unerfreulich! Foto: zvg

Nachhilfe und Coaching
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und
Auszubildende.

Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.

GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14

Werden Sie Truppenführer (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN

T
E
L.

 11
8
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Leserbrief

Flyer zur Einzonung am Rosiliberg –
keine Falschinformationen sondern Fakten
In der Reaktion auf unseren
Flyer «Nein zur Überbauung
der Naturschutzzone Rosili-
berg» im FA vom 10. Mai wer-
den wir vom Gemeinderat der
Verbreitung von Falschinfor-
mationen bezichtigt. Leider
werden zu dieser Behauptung
keine konkreten Beispiele ge-
nannt. Stattdessen wird in der

Stellungnahme nochmals aus-
führlich Eigenwerbung für das
unnötige Strassen- und Über-
bauungsprojekt betrieben. Mit
unserem Flyer geben wir unse-
ren grossen Bedenken Aus-
druck, dass der Gemeinderat
trotz der zahlreichen Einwen-
dungen der Bevölkerung wei-
terhin an der Einzonung einer

neuen Bauzone auf dem Natur-
raum Rosiliberg festhält. Auf
diesem Areal befinden sich 
Naturschutzobjekte (Baumhe-
cken Allewinden) und ein his-
torischer Verkehrsweg von re-
gionaler Bedeutung. Wir sind
der Meinung, dass die Gemein-
de verpflichtet ist diesen 
wertvollen Erholungsraum zu

schützen und für die folgenden
Generationen zu erhalten. Das
sind keine Falschinformationen
sondern Fakten. 

Monika, Metin und Celine Demirciler, 
Sandina Edler und Daniel Härter, 

Paul Amsler, Bruno Jakob, Marcel Zollinger,
Paola und Alain Thomann

Ökumenischer Badi-Gottesdienst 

Die Wärme und die Luft, die nach Sommer
duftet, locken uns an den Rhein in die
Freizeitanlage Rheinwiese Langwiesen
In den letzten Wochen durften
wir schon manche warmen Ta-
ge draussen verbringen, um
den Wald oder den Rhein zu
geniessen. Auch die Katholi-
sche und Reformierte Kirche
Feuerthalen folgen dem Ruf
und zügeln ihren gemeinsamen
Badi-Gottesdienst am Sonn-
tag, 10. Juli 2022 an die Som-

merluft. In der Freizeitanlage
Rheinwiese Langwiesen feiern
wir mit Ihnen um 10.00 Uhr
diesen stimmungsvollen Got-
tesdienst mit Taufen. Die Pfarr-
leute Marco Anders und Karin
Marterer Palm werden von Ro-
berto Alfarè, E-Piano und To-
bias Haug, Saxofon musika-
lisch begleitet.

Den Morgen runden wir mit
einem Apéro ab, zu dem wir Sie
sehr gerne einladen.
Der Kirchenbus ist für Sie

unterwegs auf der Route Res-
taurant Krone – Milchhüsli
Langwiesen – Lindenbuck –
Katholische Kirche – Kirchweg
– Erlenstrasse – Feldstrasse –
Zentrum Kohlfirst – Refor-

mierte Kirche – Freizeitanlage
Rheinwiese oder Kath. Kirche.
Er startet 40 Minuten vor Be-
ginn des Gottesdienstes.
Ob Sonnenschein oder Re-

gen wir freuen uns, mit Ihnen
diesen Gottesdienst unter frei-
em Himmel feiern zu dürfen.

Silvia Pfister,
Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

ERFRISCHENDE WEINE
FÜR DEN SOMMER!

Preise ab 6 Flaschen, Exclusive 7,7% Mwst.

Calanica Grillo Calanica RosatoCalanica Frappato

Rebsorten:
Grillo

Alkoholgehalt: 13%
Flaschengrösse: 75cl

Qualitätsbez.:
IGT Terre Siciliane

Rebsorten:
Frappato

Alkoholgehalt: 13%
Flaschengrösse: 75cl

Qualitätsbez.:
IGT Terre Siciliane

Rebsorten:
Nero d’Avola,

Frappato, Syrah
Alkoholgehalt: 12%
Flaschengrösse: 75cl

Qualitätsbez.:
IGT Terre Siciliane

Fr. 12.50 Fr. 12.50 Fr. 12.50

www.schwarz-brünneli.ch
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Bauamt

Sanierung Wasser- und
Stromleitungen,
Strasseninstandstellung /
Garten- und
Forbüelstrasse in
Feuerthalen
Im Rahmen der laufenden Instandhaltungen der Werk -
leitungen in der Gemeinde Feuerthalen, werden in 
diesem Jahr unter anderem die Wasserleitungen in der
Gartenstrasse und in der Forbüelstrasse, im Abschnitt
Gartenstrasse / Höhenstrasse, erneuert. 
In diesen Bereichen werden teilweise auch Leitungen
der Sasag sowie der Belag und die Strassenabschlüsse
erneuert. Die öffentliche Beleuchtung wird auf LED
umgerüstet.

Mit den Bauarbeiten wird ab Montag, 4. Juli 2022
begonnen. 

Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis
ca. Ende Oktober 2022.

Verkehrsbehinderungen und Sperrungen während den
Bauarbeiten sind nicht zu vermeiden. Die direkt betroffe-
nen Anwohner werden frühzeitig informiert, wann sie Ihre
Fahrzeuge ausserhalb der Baustelle parkieren sollen.
Die Zugänglichkeit zu Fuss ist für die Anwohner jederzeit
möglich.

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer
um Verständnis.

8245 Feuerthalen, 24. Juni 2022 Gemeinderat Feuerthalen
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Bauamt 

Bauprojekte
Zulauf Edith und Martin, Feuerthalen: Neubau Photovol-
taik Anlage auf Dachflächen Ost und West, Kernzone B,
Kat.-Nr. 2983, Uhwieserstrasse 16, 8245 Feuerthalen;  

Kubli Felix und Lilian, Siblingen: energetische Dachsa-
nierung, Einbau einer 2-Zimmer-Dachwohnung anstelle
des bestehenden Personalzimmers, Wohnzone 2.0, Kat.-
Nr. 968, Assek.-Nr. 608, Stadtweg 2, 8245 Feuerthalen;

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an
gerechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 24. Juni 2022 Gemeinderat Feuerthalen

Gesundheit

Kühle Tipps
für heisse Tage
Das Thermometer steigt und zeitweise bringt selbst
die Nacht keine Abkühlung mehr. In dieser Zeit ist es
wichtig, eine Überhitzung zu vermeiden.

Ferien, Sonnenschein und gute Laune – das verbinden
viele mit dem Sommer und das erleben wir hoffentlich
auch dieses Jahr. Grosse Hitze kann aber auch zum Ge-
sundheitsrisiko werden. Von einer Hitzewelle spricht man,
wenn die Temperatur mehrere Tage lang über 30°C hoch
ist, und wenn das Thermometer nachts nicht unter 20°C
sinkt.

Hitzewellen fordern den Körper heraus. Dies sind Warn -
zeichen, auf die Sie achten sollten: Hohe Körpertempera-
tur, erhöhter Puls, Schwäche/Müdigkeit, Kopfschmerzen,
Muskelkrämpfe, trockener Mund, Verwirrtheit, Schwindel,
Bewusstseinsstörungen, Übelkeit, Durchfall. Wenn Sie 
diese Warnzeichen bei sich wahrnehmen, legen Sie sich
hin, kühlen Sie sich mit kaltfeuchten Tüchern und trinken
Sie etwas. Wenn dies nicht hilft, melden Sie sich bei 
Ihrem Arzt.

Wie Sie sich vor Hitze schützen können
Damit es gar nicht so weit kommt, können Sie mit diesen
Massnahmen vorbeugen:

Trinken: Egal ob Sie durstig sind oder nicht: mindestens
1,5 Liter/Tag trinken. Was ebenfalls hilft: kalte und erfri-
schende Speisen wie Salate und Früchte, Gemüse und
Milchprodukte. 

Anstrengung vermeiden: Sportliche Tätigkeiten ausser-
halb des Wassers auf die kühleren Morgen- oder Abend-
stunden zu verlegen. Einkauf, Arztbesuch oder andere Ak-
tivitäten im Freien ebenfalls auf diese Randstunden legen.

Körper kühlen: Leichte Kleidung tragen. Kühle oder kalte
Duschen, kalte Wickel und feuchte Tücher helfen eben-
falls, die Körpertemperatur zu senken.

Hitze fernhalten: Draussen im Schatten aufhalten. Tags-
über Läden runterlassen. Nachts ausgiebig lüften, um die
Wohnung zu kühlen.

8245 Feuerthalen, 24. Juni 2022 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Gemeinde- und Schulbibliothek Feuerthalen
Schulhaus Stumpenboden Feuerthalen

Die Bibliothek ist am
Freitag, 1. Juli 2022 geschlossen.
Holen Sie Ihre Ferienlektüre noch vor dem 16. Juli. 
Während den Sommerferien ist die Bibliothek nur am Montagabend
geöffnet.

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren Besuch!

Hallenbad-Öffnungszeiten
in der Sommersaison 
Endlich ist wieder die wärmere Jahreszeit angebrochen und
man kann seine Freizeit vermehrt im Freien verbringen.

Darum bleibt auch das Hallenbad ab Freitag, 1. Juli 2022
bis und mit Sonntag, dem 23. Oktober 2022
für die Öffentlichkeit geschlossen.

Ab Mittwoch, 26. Oktober 2022 ist das Hallenbad für
die Öffentlichkeit wieder zugänglich.  

Wir wünschen Ihnen einen schönen, warmen Sommer mit
viel Badewetter!

                                                                      Ihre Schulpflege

Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50

www.meinekosmetikerin.ch 
www.feuerthalen.ch
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Reformierte Kirche
SO  26. Juni         9.30 Uhr    Gottesdienst 
                                              Pfarrerin Irène Kopfmann-Baumgartner
                                              Marc Neufeld, Orgel
SO    3. Juli          9.30 Uhr    Gottesdienst 
                                              Pfarrerin Irène Kopfmann-Baumgartner
                                              Marc Neufeld, Orgel
MI    6. Juli        16.00 Uhr    «Kolibri» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO  26. Juni         9.30 Uhr    Die Eucharistiefeier in Feuerthalen fällt aus.
                            9.30 Uhr    Festlicher Gottesdienst für den ganzen 
                                              Seelsorgeraum in Kleinandelfingen unter
                                              Mitwirkung des Gospelchores. 
                          11.00 Uhr    Kirchgemeindeversammlung in
                                              Kleinandelfingen, im Anschluss an den
                                              Sonntagsgottesdienst.
                                              Danach Seelsorgeraumfest mit Apéro und 
                                              gemeinsamem Mittagessen, Spiel und Spass
                                              für die Kinder sowie dem Auftritt eines
                                              Zauberkünstlers.
MI  29. Juni       18.15 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.
FR    1. Juli          9.00 Uhr    Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag mit 
                                              Aussetzung und eucharistischem Segen in 
                                              Feuerthalen. Im Anschluss Chirchekafi.
SO    3. Juli          9.30 Uhr    Familiengottesdienst zur Versöhnung
                                              in Feuerthalen. 
Mi    6. Juli        18.15 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier.

Terminkalender Juni / Juli / August 2022
Tag Datum   Zeit    Anlass                                                          Ort                                                 Veranstalter

   SO  26. Juni  10:00   Seelsorgeraumgottesdienst                            Kath. Kirche                                   Römisch-katholische Kirchgemeinde
   MO 27. Juni  17:00   Sprechstunde Gemeindepräsident
                                    (auf Voranmeldung!)                                       Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   MI   29. Juni    9:00   «Müsli»-Treff in Feuerthalen                           Zentrum Spilbrett                           OK «Müsli»-Treff
   SA    2. Juli   13:00   Obligatorische Bundesübung 300 Meter        Schützenhaus im Chüele Tal          Schützen Flurlingen-Uhwiesen
   SA    2. Juli               Oldtimerfest 2022                                          Fussballplatz Stumpenboden         Verein «Oldtimer Freunde»
   MO   4. Juli   13:30   Gemeinsam statt einsam                               Zentrum Spilbrett                           Bea Brandenberger
   MI     6. Juli   11:30   Mittagstisch                                                                                                         Kirchgemeinden Feuerthalen,
                                    für Seniorinnen & Senioren                            Zentrum Kohlfirst                           Frauenverein & Pro Senectute OV
   SO  10. Juli   10:00   Ökumenischer Badigottesdienst                     Freizeitanlage Rheinwiese              Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
   MO 11. Juli   17:00   Sprechstunde Gemeindepräsident
                                    (auf Voranmeldung!)                                       Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   DI   12. Juli   14:00   Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   13. Juli     9:00   «Müsli»-Treff in Feuerthalen                           Zentrum Spilbrett                           OK «Müsli»-Treff
   SO  17. Juli               Sommerlager (2. bis 6. Klasse)                                                                             Römisch-katholische Kirchgemeinde
   MO 18. Juli               Schulferien                                                                                                          Schulpflege
   SA  23. Juli               Bundeslager Pfadi                                                                                                Pfadi Feuerthalen
   MO 25. Juli   17:00   Sprechstunde Gemeindepräsident
                                    (auf Voranmeldung!)                                       Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   DI   26. Juli   14:00   Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   27. Juli     9:00   «Müsli»-Treff in Feuerthalen                           Zentrum Spilbrett                           OK «Müsli»-Treff
   MO   1. Aug.   9:00   Bundeszmorge                                               Areal Schulhaus Spilbrett               Gemeinderat
   MO   1. Aug. 14:00   Bundesfeier Zentrum Kohlfirst                        Zentrum Kohlfirst                           Zentrum Kohlfirst

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Rümli für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum               Zeit                                Anlass
24. Juni            19:00 – 22:00 Uhr     normaler Treff
01. Juli             19:00 – 22:00 Uhr     normaler Treff
08. Juli             19:00 – 22:00 Uhr     normaler Treff
15. Juli             19:00 – 22:00 Uhr     normaler Treff
22. Juli – 21. August
                        Sommerferien           Treff geschlossen
26. August        19:00 – 22:00 Uhr     normaler Treff

Die speziellen Anlässe werden im Voraus den SchülerInnen bekannt gege-
ben! Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch
Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett
jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz   144     • Feuerwehr      118
• Giftnotfall   145     • Polizeinotruf   117
• SPITEX                 052 551 15 20
• Bienen- und           052 741 47 00
Wespennester        079 346 45 43

Das detaillierte Merkblatt kann bei der Gemeinderats -
kanzlei oder unter www.feuerthalen.ch bezogen wer den.


